
1084

Zltl'llMMlltt Ml Wnchrl Zl'ilMllj Nl. 14?

Onilimllilg,
M i t dem diesgerichtlichen Vefcheide

vmn 1. April 1871, Z. 17<^1, ist
über Ansuchen dcs Herrn Wilhelm
Mayer die Einverleibung der Löschung
einiger zu Gunsten des Herrn An-
dreas Pudboj auf der 5u!> Nectf.^
Nr. 878/30 immagistratlichcn^rund
dnche vorkomiucnden Realität eingc
tragenen Satzposten bewilliget wor
den. Nachdem der Aufenthatsort de,s
Herrn Andreas Podboy unbekannt ist,
wird derselbe dnrch gegenwärtiges Edict
zur allfälligen eigenen Wahrung sei
ner Rechte erinnert, daß der die
obige Löschung bewilligende Bescheid
dem für ihu aufgestellten (,!,i>:ll<»' ild
!u:l,llM Herr Dr . Goldner zugestellt
worden sei.

K. k. Landesgericht Laibach, am
20. Jun i 1871^

(1480—1) Nr. 3323.

Zweite ezec. Feilbictullq.
M i t Bezug auf das diesgericht-

liche Edict vmn l i . Mai l. I . , Z.
2346, wird kundgemacht, daß, nachdem
in der Executionssache des Herrn
Vincenz Premk gegen Frau Rosa
Appci poto. 460 st.«'. ^. 0, die erste auf
den 19. Jun i 1871 angeordnete Feil
bietung der im Freisassen-Grundbuche
«ud Ürb.-N. 46/il, Rctf. Nr. 100/ll
vorkommeuden, auf 900 st. beWerthe-
ten 9tcalität resultatlos war, am

17. I n l i 1 8 7 1 ,
Bormittags 11 Uhr, zur zweiten
Feilln'el.mg dieser Realität Hiergerichts
geschritten wird.

K. k. Landesgericht Laibach, am
24. Jun i 1871.

(1481—1) Nr. 3322.

Zweite nee. Feilbietuuq.
M i t Bezug auf das diesgerichtliche

Edict vom 2 . M a i 1871, Z . 2054,
wird kund gemacht, daß, nachdem zu
der in der Executionssache der Frau
Anna Fischer gegen die Frau Iosefa
Twerdy i>0w. 480 fl. «. 8. o. am
19. Jun i l. I . abgehaltenen ersten
Feilbietung des Hauses Nr. 99 in
der Rosengasse kein Kauflustiger er-
schienen ist, am

10. J u l i 1 8 7 1 ,
Vormittags 11 Uhr, Hiergerichts die
zweite Feilbietung dieser Realität ab-
gehalten werden wird.

K. k. Landesgericht Laibach, am
24. Jun i 1871.
(1443—1) N"22557

GnllM'Nlllg
an Kail,- Gregor lllid dcssci, unbekannte

NcchtSüachfolgcr.
Von dcm k. k. Bezirks.'crichte Wippach

wird dem uildctalütt wo befindlichen Kaie
Gregor und dessen cdcusalls lnibclaliüt'l:
Rechtsnachfolgern hiermit ciinucit:

Es habe Jakob Baje ,von V'S^j^
)l'r. I l wider dieselben dic Klage > nf El
sitzilng dci< Eiqcnlhnmsrcchtcs u»f dic iiu
G'nudbuchc St . ^omndi 8ud I'»»!. 2,
Rctf. Z. 49/l. cingctraszcnc haldc Kans-
icä.tst?»be 8ul) PM68. 24. Äiai 1871,
Z 2255, hicrgerichls eingebracht, wornbcr
zur mündlichen Vcrhaudlnn, dic Togsaz-
zung anf dcli

2 0. A » g u st 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs ^ 29
a. G. O. angeordnet und del, Gctlag
ten wegen ihres unbckannlcii Aufenthaltes
Joscs Baje von Piöne Nr. 18 als ^ i l r . i -
tor iiä llctnm aus ihr.' Gefahr nnd Kl ' .
slen bestellt wurde.

Dessen ivcrd^' diesclbcn zu dem End.
vcrsläüdigtt, daß sie allenfalls z,, rechter
Zcit s.ll'sl zn cls2)riücn od^' sich ei>m
anderen Sacinu.iltcr z» bcstellcn und anhcr
namhaft zu machcn haben, widl i^ns di.se
Rechtssache ünt dcm aufgcsttllicn Enrato'
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach. mn
25. Ma i 1871.

(1487--1) Nr. 3328.

Erillllenlllg.
Von dcüi k. l. Vezlrlsgcrichtc Adcls

!.>erg wn>> dein Hexn Ioh.nii! Tonraillc,
uumtannleu '.'l'lfcitthallee«, hicrmit ri
innert:

Erl hadc ')!nlon Kallizi, Voinnlnd dĉ
n>i. Niich^c! Dovglnl von '.Innci», dllrch
Hü». Dr. Dl'u, wider denscll,cü die Kla^c
'.'»f ,̂u,ln>!ss u .̂l! 5)i"> fl .^) l l . s. A
>!ul' l»'i>.'5. 22. Juni ! 8 7 l , Z. 3i!28,
I,!»,'!c>mt(< lln^cl^.lichl, lr^iiil'cr zlir summa
lischel! Vclliandlnüg di. Ta^sntzung auf dln

2 <̂ . I n l i l .̂  7 I ,
slul, ü Uhr, mit l'cln ?lnln>Nl,c ^ î  l8
dcr >!, li. E"lsch>!cß»n^ uom !8, ''DllC'.
dcr l845> aogrordnel u,^ dcm Gr l l^ lcn
wc^n sil ' f^ Uül'csliüulc» slufcl><l)c>llce>
Hrvl' Kinl Picinrou duo '<>lftcls '̂r>, 0l?
(^uluwr lnl lictinn ans s^uc Glf.'hr unt>
iil'steu lcslcllt >.ulde.

D^sj^i! >vird ds>se!t,'c zu dci'.i Endc
^cisläudilu'l, daß cl- alle,-saüö zn l.chtcr
Zeii scllisl zu erscheinen ode, sich cilieo
audercn Sachiualtcr zu licstcllen n»d anhcr
>l̂ ln!)>'.fl zi: ui.^^eü hu, widlia/iw di(sl
'>1>'̂1 icsache mit deni cuf,ustll!<cn Enl.tt^l
ucihaiidcl! >vcrd,ü wird.

K. k. ^c;ill«,jclichl As^lodcl^,, uin
25. :;llni 1,'!7I.

( !4^0—l) N>. 2007.

Creclltive
Rcalitätctt-Vcrstciqenznq.

Voin t. s. B .z ' l l ^ l i i ch^ Klainl'Nln
lui»d l' cfani> l qcuwchl: —,.. ,

Es sei ilbcr Al's»,chc» der Fr^u E l i '
sichclh Plü^l die lpcnlmc Feilblelnüg der
dcm Äi'nüja Rnlü'c von Dia^oluju ^'-
hi.il!l^n, gelichil'ch a„f !7 l3s t geschätzt,'»,
inl (^in^dl'üchc dcr Kilche U. ^. F. zu
Ä!^s!l>!>llnl.'c>c, l>nl> U l'.'^ir. 5i, Bogcn-
Nr- 182 lcwiü'liet u»d hiezn drei Fcil
l'ielnüas.Ta^satznolien, n»d zwar die erste
aiif dcn

3 l . J u l i ,
die zmcilc l,ns den

1. 3 <,'ft tc m d c r
n»d d̂ c dlitlc auf den

2. O c l o l i c r l 8 7 I , ,
jedesmal V0im>lla>i^ uon 9 liiö 12 Uhr,
i» dieser Gerichtskmizlci mit dein An-
h.'.nssc anqeoidnkt worden, daß die Pfand-
icalilät dci der crslci, und zweiten Feil-
dictung nnl' um odcr ül'cr den S' i 'ä^
zunsic-wcrlh, dci der dlittlü, adcr auch u'.Ner
dcmscll'!. l ^iü angc^ben wcrdci: wird.

Dle^icilationö.'cdina,nis,e, wurnach int»'
dcjüüdc.c jeder ^icitant vor sscmachtcni
^lnn'tc ein 10pcrc. Vadiuin a Handen
der ^icilation? Eommi,sim! „ crlcgcn hat,
so w'c dad Hchä^nugsplotosoll nnd der
Grunddnchöeftrnct tmiuen «n der dieö-
gerichtlichcn iltc^ ftrolln eingesehen werden.

K. k. Bczirls^cricht zirailibnrg, am
10. Mai 1871.
^ 4 8 5 - 1 ) ' Nl /2389.^

Ncalltätell-Verfteilienlug.
Vom k. t. Blzirl^crichlc Krainliurc,

wird detanl.t gcmucit:
ES sci iibcr Ansuchen dcS sindical'

Krakel die crccntilie »^eillnetmlg der de,
Marianna Pcrku uoi, Kokric gchori^cn, g<-
richllich auf 1010 st. geschähen, im Oilu,d.
buä c der Gilt Kolriz ^ l l^ Nettf.-')l'r. l42,
Bogcll-3ir. 769 vorlummcndcn Ncalilal
^williget nnd hil-zu drci Fcilliictnnge Ta^-
satznn^en, und ^war dic nstc aus den

2 8. J u l i ,
dic zweite ans den

3 0. A n g u st
nnd die drille ans d,n

3. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vmmillnsltj vou 9 l'iö 12 Uhr,
in dieser Oerichlölanzlci mit dcm Anhange

an^ lduc l luvrd^'!!, daß die Pfandr.vluä't
l'ci der clstcu und zwcilcn F.illncti.n.l üin
uni l),c^ nrcr d^l Schlitznil^eincitl', kci
der dlilten über unch uülcr d^mslldlU
hint»!î , îe!.'cu toerden wird.

Di r !^'il<uim,<<l,>.'hm^,iss^ woruach
jeder Licili,i t nor s.cmachimi Anbote clu
lOpcrc. Ba,»inm zu Ha >den d.r V cüa-
l'onscoüi'.ll'ssic'u zu cilc^cn l̂ at, son.ic d̂ .ö
3chäijnngip.r.lo'oll l«nd der Gluudi.'llch0-
cftracl toi'ücn in dc> dieei^eüäillicheii R -
gistrl'tur cil'^c,chen werdtn.

K. t. Bczirtogcricht Kr.,!ü! iü,>, am
2. Juni 18?!

vieuerliche Tagsichlmg.
^om l. f. Bczilti'^lichlc Slltic!, wird

hicuiil plannt cj!.'llillchs, duß in del Ej,c-
cnlll'ni>iachc dcö Ioscs M a l l i v c uon ivile-
Üou a '̂.c» Il'ssf Küstan r>̂ u Sinccnc
^ow. 101 f l ' 12 l l , s. N. dir' n,il :>cul
i,leos<iligcn Bljchcide uon! 27. Al^ust
I^!',9, Z. 2475, auf d^, !-i5. <v>b,ua.'
1870 anlicordncl llewesenc i.iw sohin sislllte
drille ^^uli^' l /vcilbiclnül» d,', êgn̂ >'schen
)1ll.al>lat anf !>i!

2 5. A li ^ u >'t I 8 7 l
Bo>l«ilta^ ! I U!)', hill^ciichl^ »iil dcn»
norl^cn A>>hl!!>gc ucuellich ang^'l l int
worden ist.

>t. l. Bĉ irkc<.zl!!chl S,!iicl>, an.'ilen
M^i 1871.
(1444-1) ^ir. ^ 0 .

O'linllenlzzll
an Anton Ä l a l li n z nnd dissc,< nnbc'

lannle )̂n'chtc<!,achfol̂ cr.
Bon lcm !. l. ^!^!rl^,jelichtc Wip-

pa.!> wird dcm Antun Bralone, unbelnui-
tcn Änscnlhaltct', und dessen lbcnsallö nn-
belanntcn l̂echt̂ üachsulger,« hicxiiil cr<
i > , ü e r t :

Es haue Hricinich Araloliz uon St .
^ i t Nr. 105 wider denscllxl, di: iilagc
auf ErfitzUl'>i dec« Eujenlhnmörcchles lins
die Halste dcci im (Ärnudl'iiche Hcirschaft
' ^ ppach »n1> 'I'om. V I I , i»ui>'. 279, Urb,-
Dir, 990, 8lctf. Z. 5 ^iiigclr!, l!,cu Wl>hn-
hanseo, besleheu^ ebenerdig ono cin^n! Kcl-
le> lind oberhalb im crslm Hlockc anS
einer Kammer, «ud pmo«. Äl.!l 1871, Z
2 !̂l)<>, liicraiütl» ein^lnach!, wornbir zur
miiudlichcii Vcrhllndlunli die Tagsatzui,ci
anf den

2 9. A u a, u st 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, nut dcu, Anhange dcs § 29
a. ^). O. angeordnet nud ^cn Gcllaglc»
wcgen ihieö unbclannlcn ^ufenthullcs
^oscf iiodrc uon St . Veit ulö ^umwr uä
Qowm ans ihre Gefahr und iioslcii l est̂ llt
wliree.

Dessen werden dieselben z»i dcm Ende
vcrslüudigct, daß sic nlleni'ulli« zu ncltter
Zeit ,elbst zn erscheinen oder sich l.i:,cn
andcin Sachwaltcr u dcslclli > nnD «::-
her namhaft zn ma^cn halicn, w.dri^cnl?
dicsc l̂cchtösachc ni ' ' dcu> aufgestclllcu
Enralor vc> handelt werden wird.

K. t. GczirtSa.ellcht Wippach, am 2ttl^n
Mai 1871.

(1441—1) ^Nr. 2300.

Gnunerullg
an G r e g o r U t m u r und dcsscn nnl>e-

lannlc Nechlöl'achfulgcr.
Bon dcm t. t Bczillogcrichle Wip^

pach wird dcm Georg Ulniar uou Wip-
pach und dessen nnbetunulen Rechtsnachfol-
gern hicrmll crilinert:

E^ habc Josef Tomazic von Wlppach
Nl . 32 wider dicfclbcn dic illa^e alif
Eisitznng dcr ilu Gründliche Hclrschaft
Wipp^ch »üb I'om. XV, M^ . 203 vor-
kommend l> U' lcrs' ß, bcsich.nd uus H>,nS,
Hos nnd S t i l l Parz. ^ir. 70, Ack.r v
Xlmcil, Parz.-0'r. 1919 urd Acker i!.jiv:^
dul <l de.n cvc. .0 l »ud i>il<;'. 206 oo>-
"onm., den Gcneinan heil Acker M uo»
viin iioij.i Paiz.-?ir. 1342 nnd dcm Gc
mc,l!a»lheil Act»r v Ki^ ' lnl i i , «n.1) ^iiw«.
25. Acai 1871, Z. 2300 hicr^ntS einge-
bracht, worüber znr nil!ndl,chc!, B''lhaüd-
lung die Tagsatznug a»,f den

2 9. Augus t 1 8 7 1 ,
s<üh 9 Uhr, mit dcm Anhange des l< 29
a. G, O. an^cc>rdncl nr,d den Gclla <cn
ws^cn ihreö unbekannten AnfrulhallcS I o

hann Hovkel Nr. !41 vl'i, 'A>ipp,ich
l^ui'illoi' !u1 aoluüi a>,s ĥre Gefl,in >
Kosl.u lnsttllt :.uldc.

Dessrn wi>ltie„ diescll'ei, >u dli», ^,,
v lsländiliet, daß sî  oll^.fall? <̂ »rcü!^
Zeit ftlbst ; i : elsch.i-c!, oder sich c imü
anderen Sachw^llei zu r.sittien nnd auljli
»lllülwfl zu machen h:Ien, widrige! i> di.,e
!)tcchtt<sachc lnit del» uüfgestellicu Enrnlor
oelh^ldclt wcrtcu wird.

K. k. Ac'illt^erlcht Wlppach, ani
26. Ma i 1871.

(1464—2) ^ '^ 2567.

Dritte erec. Fcilbietung.
Vom l k B'',ilks,c,,chtr Tscherlu".„bl

wird bcka,!nt sic,n,.chi, d,,s, üb.r ^ilsüchl-l.
dce Ej.-ecntio!,sfnl!rc»..< Mai t in Siuionic
von W înberss dic mil dicögeiichlliche-,
Bescheide vom 20. Nä>mcr 1871, Z 32.^.
bewilligten nnd anf 5cn 3. Mai mu, 7leu
Juni l. I . a!igc»l!'nrte!, üslc uxd zweite
executive Feilbictüng der dem EfelNlen
Iohaün Grahcf vo>, Pc'c,^dorf ^elw!^
gen, im Grnnnwi.ic aä Moltiin.zcr nnd
Tscherncmbl.'r Gi l l l̂ ul) I,V.I. 30, U>.b.
Nr. 28, Ncctf.-Nr. 541, da,:» ^ H ^ r r .
schaft Snsenbcrl! «ui) Nelf-Nr. 780'/,.,
^'om. XV, 1'V»I. 78 vort'cinmendm Rea-
litäten als aligclhan inil dcin îcisatzc er-
klärt wurden, d̂ ,ß es bei dcr c.ns den

5. I » l i 1 ^ 7 1
angeordneten d>i!t^> e^<'ü!̂ >en Feilbillu g
sein Verbleiben hat.

K. k. Bczirlc^richt Tschl'rüciül'l, a-u
1. Mai 1871.
(1463 - . ' ! ) ' Nr71^5i!.

Ezeclltive Feilbictliilg.
Aon dcm l. t. B^ilt^.jlrichte Tsch r̂»

neml'l wild hicunt l^lannt gemacht:
Es sci über dat Ansuchen dcs Hcnn

Julius von Wnrzb^ch, als Enrator dcs
Hcrrli Ehristiaü S^>'>,er von Znrich, gc^cn
Johann Viajhoi voü Alttniüailt luegcn
ant! di!m Z^hli,! gsaüslruz^e uon: 12 Octo-
ber 1856, Z. 2140,schl!ll,!ssr!, 5 l f l. ii. W.
c. 8. o. in die l^cuiir!.' offc.'lliche V n '
slcigclung dcr dcm Vcĥ c-.n sichuliam. im
Grnndbnchc l̂ cl Hcirschafi Poll >!,-> ,̂,!»
Rctf.'Nr. 209/41) voilonüluilde» ^nalilc.l,
im gerichtlich elhodcmn Schal^nn^^wlr!l!e
uon 190 f l . ö. W., gcw lli^et nnd z>,r
Voinahmc dcrselbcn di> drei ^ ll'ielun.is
Tagsatznn^cn ouf l-ex

1. Inli.
1, Au g u sl nud
I. S e p t c i n d e r I .̂ l 7 l ,

jedcsmal Vorlnil!^!^ n,n 1l I l lu, m t cr
Gcrichli'lanzlei li!!l dc», Anl)^ ,e i^siliuntt
worden, duß dic sc^ubielci dc iltealllät
Nlir bci der letzten Fc ldi^nü^ >,nä! ünler,
dem Schätznngslvellic an d >, M.isibi»
tendcn hinlanttc.'cben wcrdc.

Das Schätzunn,5p.0lll^!I d l̂ Giuiid«
bnchi'eziract nnd d:? V'j'ilalioi'^l'cdiui'.n ssc
lönlieu bci di.scin berichte in dcn gcwohü-
lichcn AmtöslundtU cinl^sh«,'!! w^rdci'.

K. l. Ac^rssi elicht Ts.i'el, embl, a,!l
25. März 1871.

(1400 -3 ) Nr. 707.

Neuerliche Ta^fttznllg.
Vom t. t. 5trcic^rlchie ^Ü!l>olf(<wcrlh

wird bekannt geqrbcu:
Es weide über Nnsnchcu dcr l. k. Fi

»anzprccnrutnr, i:? Vcrlrilun.i dcs l. l.
Sleucr-Acrars nnd dcs Gl!,l',dc!>!laslll!^s<
foi'dcs, die mil ^(scheid Uvuu 14, Apli l
1871, Z. 460, sistirtc dritt.' .x.culivc F.i l-
vietnug dcr dcu Ehcl,n?cn H.irn Fr>.ü!z
nnd Frau Hiaria ^nscr „chorin.«'!!, iu,
Grnnc'bnchc der St.ldt ^c^l-olf^^crth l̂ ui)
Nc'f.-Nr. 146, 32/2, 22, 83/1, 165 n >d
519 voitomnicndcn, ueria.luch >n,f 250l) s!..
600 st., 400 fi., 600 fl , «'.50 si, nnd
150 fi. t'rwertb.ctln, in N»»dl>ls»'wcrlh <e
legcncn Nealilälcii, wegen 328 fi. 18 f,'.
o. 8. o. ncucrdinus brwiliigrt, »üd znr Br,
nähme die Tagsatz^n, anf den

2 8. I u l ! I 8 7 I ,
VorinittagS von 11 bis 12 Uhr, hier^
richts mit dem Beisatz.' angeoidnct, d ü
obijN Nealilälen auch unier dlin s!cr!l!!t-
licheu ScliätzuNüswcrlh' in« dic Wieislbie>
tcndcn wcrdüi hint. >'gc.!l lN w rdrn.

RudolfSweNH, e.,n 6. I l n i 1871.



I'̂ "

(1447-3) Nr. 2,01. -

Ezccutiic Fcilbictmlss. !
Vom t. k. Beziilsgcriä!e ^ i pp >ch wild !

humit bctaunt gcniacht: !
Es sci über d,,s Ansuchci', des Herru

Stcfl'.!'. Spazz^,p^n von Wippoch s,cqen
Herrn Antou Pegun vou W>Ppach wegen
mis dcm Zahlungsaufträge vom 11. Mai
1570, Z. 2105, schuldigen 300 ft. ö. W.
c. 8. o. in dic rz-cellt ue o'sfcnllichc 3ci-
steigeruug der dcm ^ctztcrn s,chö>igel>. iin
Grnndbuchc Herischast Wip!' ch »ud'1'om.
XVI , ^>l^. 08, 71 , 74 unc> 77 vorl'om-
mcndcu ^)icali!ät, in, gerichlllch erhobenen
Schäpungsn^ü!! ron 2918 fl, ö. W. gc
williget lüld zu> Voiualmie derselben l i ^
exeenllveu Fcili'i, lungs'Tagsntzuncien anf
dr" ' ,

2 2. I n ! , i .
2 2. Ang l i s t lind
2 3. S e p t e m b e r 18 7 1 ,

jedesmal Pormilla^' n:a li Uhr, in 1oc;o
>-0i 8,we mil den, Anhange bcstlinmt wol-
den, daß dic scilznl'lcteilde ^Ilealilät mir
bei der letzten Fcilbielu^g auch uuler dem
Schntzungswerthc an deu Meistbietenden
hinlanficgcben wcvde.

D^s Schätzimgsprott'lol!, der Grund-
bnchc,ej.iracl imd dir Vieitationsbcdiuguissc
lo'uncn bci diesen! Gerichle >!> den gewöhu-
lichcn Amtsstundcn cingcschn! werde»

K. t. Bezirlsgencht Wipp^ch, am 17<cn
Mai 1871.
(1445 -2 ) Nr. 2391.

Ezecutive FeilbietlNlg.
Von dem t. t. Bczirtss-crichle W,P'

pach wird hiemit bctannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dê  ExecU'

tioilösührerö Hui. Ialob Hobb! von Znd-
log, Aezirt Ior ia, gegen Alc^auder Fur-
lau von Podbreg wegen aus dem Vcr-
gleiche uom 3. April 1807, Z. 1452,
schuldigen 100 ft. ö. W. o. 8. o. in die
r^culiöc öff.i.lliche Versteiget u,!g der dem
letzteren gcymia.cn, iin Grnndbuchc Herr^

- schafl Wippach und Ansz. Nr. 73 vorlom^
lnclttcn Rcalltü^n, imgcrichllich erhube»eu
Schätzuugswcrlhc »on 330 fl. ö. W , gc-
williget nud zur Voruahiuc dechlbeu dic
drei czeeutivcu FellbictuntzS^Tagsatzungeu
auf den

2 8. J u l i ,
2!). Augus t und
30. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal VolMlllags »m 9 Uhr, in dieser
Gcrichlslauzlcl mit dem Anhange beslnuml
wordcu, d^n oie feilzuoicteudcu Rculiläteu
nur l,e> der letzlcu Feilblclung auch unter
dcm Schatznügöi^rlhe an dcu Älcistbie^
lenden hinluuncgel'cn werden.

DaS Schätzuugsprotololl, der Grnr.d-
buchseftract uud die ^>clialiou«bcdingnisse
tonnen l>ci diesen» Gerichte in d.u gewüyn-
lichcu Äml0!luncen eingcschcn wcrdcn.

Hl. l. Hiiezirlögericht Wippach, am
31. Mai 1871.
(1454—2) '.'lr. l722.

Oiccutive
^tcalitätcu-Vcrsteigcruttg.

Vom t. t. Beziilögcllchle ^^g wlrd
bekannt gemacht:

Eo sei üdcr Ansnchcn der l. k. Fluanz-
plveulalur ^aibuch dic mit dcm Bescheide
uom 19. Nov. 1870, Z. 4498, sislitt^
dritte cz.'ecull»)c Ber^igelung dcr dem I u -
yluni Hulicr vmi iiam^nza gehörigcl!, >,e-
lichMch aus 1435 fl. gcschätzicn, >m
Grauol'uche o r̂ D. - R . ' O. > ^umn,enl)ll
âil)c>ch «ub Ull),-^'r. 400 uorloMln^ldcn

Mculitat »uegen an Sleueru und Grnud»,nt'
l^slungö^cdührel! schuldigen 59 st. 50 lr.
ü. W. o. «. c lnwilligtt und Yiezu die
Tagsatzuug auf deu

2 0. J u l i l. I - ,
Vormittag« 9 Uhr, in der Amtolanzw
mit dcm Allhange angcor'mt word.n,
dlch dle Pfcmdrcali'.äl hielici auch unt^r
dem Schatzwclthc hinlangegclien wnden
wird.

Dlc ^ieilalion(<l)cdiila!>iisc, wc'nacy
insbesondere jcder Licitant vor gemac^m
Audolc ein 10pcre. Vadium zu fanden
der Licitaliou^Commiisiml zu erlegen hat,
so wie das SchätzungMutuloll und dcr
Grnndbnch^zirael liinnen in der dieege-
lichlliden ilicgistralnr eingesehen werden,

it. k. Bczirlögclicht Egg, am 7. Mai
1871.

(1426—2) Nr. 1434.

Executive Feilbietmig.
^on dem l. l. ^ezillögcrichle Rad-

lliunnsdlns wild hli,mic I'elaniit g^^cht:
Eü sci üder dc>o Al.suHcn dei> ^lc^or

Potllitai von Kllplcuit Nr 4 gegen C.iö-
per Stare vm» Polluka nun >n Po^jcl^
wegen «uö d.m Begleiche vom 30. Angüsi
1870, Z. 4299, schuldign 84 fl. ü. " ^ ,
L. «. o. i:>. die ^'eentive össeüll che Bcr-
stcigcrung der dein Vctzllren gehmigen, iin
Giundduchc der Herrschaft ^<l^>^ 8ud
Urd. - ) ir. 072 uortommeudm tilcalnal
saluiul An- und Zugehör, un gerichll:ch
erhobenen Schatzungomerlhe lwn 2599 si.
50 lr. ö. W-, gewilligt und zur Br r
liahiue der>cll'cn die ^e>lbielnugi< Ta^jaz
znngcn auf dcll

15. J u l i ,
1 0. A u g u >l nnd
15. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

jcd^!M!l Bolmillago um 9 Uhr, hlcr.̂ c
richlo uiil dem Anhunge ^n,>eordnet n'!.'r'
den, daß die Psaudrealitat bci der crstcn und
zwcilcn Feilbiclling nur niu oder über den
SchatzuugM'eilh, beider drillenFeiloittnüg
aber ^uch unter demselben an den Mc^sl
bietenden hintang^gtlien werden.

Das Schätzllngoprotot^ll, der Giund-
buchöextrael und die ^llitativilodedlngnisj^
ti)N!>ei! hiergnichlo eiüglslhc» weri^u

K. t. Blzirlsgeiicht RadlnunnSdors,
am 3. Mai 1871.

(1388-2 ) Nr. 739.

Ereclltivc Kcilviclung.
Buu eem l. t. Bezillcgcrichle Pluninn

wird hicmtt bcl^unt gmiachi:
Eö fei über das Msuchcn de<< Gregor

Strilof von Planing gcgcn Iohunn iilc-
meuc uon I^lobovlc wegen aus den Zah-
lungölulslrageu uom 17. Iuui 1870, Z,
2482 un!̂  2485, schuldigen 500 ft. uno
552 st. ö. W. L. «. o. in dic l̂ ceutloe
öffentliche Becheigcruna. der dem letzteren
gchölig^i!, im Gruu^buchc Haa^bcrg «u!)
iltcls.-vlr. 104/10 und 105 vortommeu-
deu Realität, im gerichtlich crl)obc!,en
Schützliug<<wcrlhe von 5140 st. ü. W.,
gewilligtt und zur Vornahme derselbe»
die executwrn Fcllliielungö-Tagsatzungen
auf dcu

15. S e p t e m b e r ,
1 3. O c t o b e r uno
1 7. ')i uve lubc r 1 8 7 1 ,

jedesmal Bolmillligc' um 10 Uhr, m der
Gerichlölanzlei mil dcm Anhange besliinml
wordcu, daß die feilzubietende iiiealitül u„r
bei der letzten Feillnelung auch uuter dcm
Schatznngowllihe an deil Wlcislbietenden
hintana/g^bm wcrde.

Daö Schatzuugi'protololl, rcr Gruud
buaMxlraet und die ^!cilaliol,öbci.i!igUlsse
löuuen bei diesem Gcnchle ill den gewöh-^
lichen Amtöslundeu cingesehcl» werd'eu.

it . t-ÄcziilSue<ichl Planina, am 4<cn
Febrnar 1871.

l̂  1050—2) Nr. 1431.

En'cutivc Fcilviclullg.
^>uu dcm l. 1. Bcz'llogcrichle Pl.üllna

wird hicmit b^annl gcniachl:
(äo sci über dao Al,snch>,!> der k. t. ^ i -

uanzproeurcitur für iiruin, in Berlreluna.
dcS H.Acra>c<, ge^en'Ä^ncS Oitonical von
iiiicderdorf wcgcu an rücksländigcn l. f.
Steuern schuldigen 10 st. 3 8 ^ ö. W.
L. 8. o. in die e^cnliue üffiuNich^ Ber°
slcigctuug der der VetzMn gchöligen, im
Grundbnchc der Psalrh^g'lc Zi>t!,!z 8ud
Neelf,>'Nr. 25/0 nud Ul,.-Nr. 27/5 vor-'
tummcndcn zt>.ischel!-Nealiläl, im gerichl-
lich erhobcmii <^chätzung0werlhe vou 80 st.
ö. W., «ewilligel lind zur Voruahuie der-
selben die executiuen FcilbietungiiTagsaz-
zungcu alls dcil

3. August,
2. S e p t e m b e r uud
3. O e t o b c r 1 8 7 1 ,

jcdcönml Voimiltagc um 10 Uhr, in der
Gcrichtotauzlci mit d.ln Anhange bestüuml
woroen, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Frilbieluug auch unter dcm
Schätzungswert!)? au den Mcisloiettndcn
hiiUaugcgebcn locrdc.

Das SchatzungMotutoll, der Gruuo-
bucheextracl l,nd dic ^«citalioni'dcdingl'.ifse
löüucll bci diesclli Gcrichtc in deu ge>
wohnlichen Amtösluudcn eingesehen wcrdcu.

it. t. Bezirksgericht Planina, am 8lcn
März 1871.

( 1 4 5 2 - 2 ' Nr. 3923,

Errculive Fcllbittlmg.
'^oi^. l. l. Äczirll?glrichte ^gg wild

hicmit detlüül gemacht, daß die iu dcr
Exceni!l.>!,oŝ che der t'. t. Finanzprocur^-
lur für «train, in Berlrclung dcö hohcn
Acrar«! uild Grundentl^slungofonoct«, m>l
'^,s.nii'e >.'.,il, 17. DccclM.'er v. I . , Z.
1Ui I, sisliilc dritte exrcutivc Feilbietuugö.
l",.satzn.ig der dem Anton Nemc gthöri-
g^li, iu Iaixhen Nr. 5 liegende», im
GlUlUluiche dcr zlirchcngilt St . Stesaüi
zn Ulil Nets. - Nr. 43 volloii,inenden,
gcrichllich ans 1390 fl, 40 lr. o. W< be-
wc:lhct>n i)nulilat wegen aiiöhoflendni
'̂xeenlloni-'losteurelleo pcw. 91 st. 49 tr.

unf den
2 9. J u l i 1 8 7 1 , !

Volmil<agi< 9 Uhr, hlcnunlo mil dcm
^eis^tze ungeordnet woroeu, daß obige
^lcalllat bci dieser Tagsatzung anch unter
dcm Schätzungöwcrthe an den Mcislbie-
len^en hint^iigcgcl'cu ioerdcn U'ird.

K. l. Bczittögcrichl Egg, am 24ten
M«i 1871.

(1450—2) Nr. 2242.

Ezccutivc

!^mn t. l. Ä^iltc'gcrichlc Egg wird
d.tannl gculslcht:

Eö sei über Ansuchen deö Iatob Kurrcnt
uon Pl^voje die cxeenliv.' Versteigenuug
r>er dcr Äiaria Urant.ir gchorigcn, gericht-
lich aus 500 fl geschätzten, ,ni Grund-
lnlchc Mildenegg 8ud Urb.-Nr. 20 vor-
tonimendcu, u»tcr Gradise liegenden Wiese
/uvil>u bewilliget lind hiezn drei Feilbie-
lung^'Tagsatzungcn, und zw^r die crste

anf d̂ u
2 0. J u l i ,

die zwc'.le anf den
2 0. August

uud die drille auf dcu
2 7, S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

jcdcömal Borinittagö 9 Uhr, in dcr Ge-
lichtötanzlci z>. Egg mit dcm Anhange an-
geordnet wuidcu, daß die Pfandrclllilüt
bei dcr ersten und zweilcn Feilbiclnug
Ullr um oder über dcu Schätzungswert!),
bci dcr drillen aber auch nnler demselben
hmtangcgcben wcrdcu wird.

Dic ^icitationö>Äcd!Ngnisse, woruach
iui<bcsondcrc jeder ^ieitant vor gcmachtcm
Anbote ein lOpcrc, Vadinül zu Handen
der ^ieitationü.Commission zu erlegen !M,
so wie d^o SchätzungS-Prmotoll und dcr
Grmidbnchö-Exlraet lönueu iu orr dies-
gerichtlichen ^)tegislra!ur eingcsehm werden.

Zugleich wird dic Exeeulin Hiuria
Urantcr dahin vcistülidiget, daß ihr wcgen
deren uudclannllll Ansmlhnlleö F>anz
Kerze von Preooje ols Enrator bcstcllt
wllroe, on welchen die Fcllbictuug^rubril
zugestellt wird.

it. l. Beziiwgnichl Egg, aiu 14tc»
Juni 1871.
(1455-2 ) Nr. 712.

UcbcrtlMlmg drittcr czcc.
^telUitateu-Vnstei^crnllg.

Vom l. l. Bezirl^geüchte Egg wlrd
lclanill gcniachl:

Ec sei über Ansnchcü der l. t. Fi-
uauzploeuralnr iwin. dcö h. Aer^ro und
GrnudcnllastnugSsondei! d>e drille execu-
liuc Vcrst^igcruug der dem Audrcuö Bo-
den gehör!gcn, gerichtlich cnf 1000 fl, gc-
jchätzlcn, ilu Grundbllchc Schrlenoüchcl
«nd Urb.- uud Älelf,. ilir. 43 uoilom-
»müden, iu itertina licgeliden l/lcaliläl im
Uebcrtagungöwcgc bewilliget l,l,d hiczu
die Feilbietuug auf dcu

1. S e p t e m b e r d. I . ,
Vorinitlagö 9 Uhr, iu der Gcrichtökauzle!
mit dem Anhcmge angcoiduel wordci',
duß d,c Pfandrc^lilät bci dieser ,^cil-
bicluug auch uiucr dem Schätz,r>erlhc hinl-
angegiben werdcu wird.

Die Klcitaliousbcdmgnisse, wornach
ilî bcsondele jeder Lieitant ror gemuchlcm
Aubote ein 10pc>c, Vadinm zu H >nden
dcr ttcilationöeommisslon zu crlcgeu hat,
sowie daö Schätznugoprolotoll und der
Gnindbuchc'cxlrael tönucn in dcr diccigc-
richllichcu Registratur eingesehen wcrdcn.

K. k. Aczirlttgcricht Eg>i, o,u 20lcu
gcbruar 1871.

l (1462-3) Nr. 1097.

Neassllminiiig
ezec. Feilbietungen.

Vom k. k. Vcurkegciichtc Tschernembl
wi^> bcÜ.lint gcmc.cht:

Es sei übc:,' Ansuchen d.i ^unc, Nau^
kcl von Gotlschcc, durch H^ru Dr. Wc-
ucdiktc'r, die cfceulwl' Fcilbiclunq dcr der
italharina Vcttiu vmi Maicrlc gehörigen,
im Grundbnchc dcr Herrschaft Pol led
sn1) Rects.-Nr. 501 vorlominrnden Rcc,
lillU wegen schuldigen 210 st. e. «. <'.
sammt Anh,, im gerichtlichen Schatznlm5
wcrtbc von 835 fl ö. W., im ^tc^ssu-
miinugslvrgc bewilliget nud zu dcren Vor-
ncihmc d>e Tagsatzungen auf den

30. J u n i ,
2 8. J u l i U!,d
.".0. An gust 1 8 7 1 ,

früh 10 Uhr, in dcr Gerichtskauzlci mit
dcm Äcisatzi' cmgcmducl wuldcu, daß
obige Realität bci ocn crstcn zwei T a ^
satzungcn nur um oder über dcu Schä^
znngöwcrlh, bci der lctztco .ibcr auch mi'
lcr demsclbcii an dcu Mcistbictcnl'cu hint-
an^cgebeii wcrdcn.

K. t V^iitsgriicht Tschcruembl, am
l8. Mai ,871. '

(1051-2 ) Nr. 1034.

Executive FeMetnng.
Von dem k. t. B'zirlsgci ichtc Planina

wird hicmit bclannt gcinachl:
Ei< sci über das Ansuchen der l. f.

Finanzpi oeuratur uom. hohen Acrars gegen
Valentin Dcbevc von Vigann, zn Handen
scimö Enra'ors Ältathias Dcbcvc von
Vi^ani! 9c'r 5, wcgen dem hohen Acrar
schuldigen I30f l . 30 kr. und 99 st. 37 ^ kr.
ö. W. o. «. e. in die executive öffculliche
Vcrsteigcriiug der dcm ächteren gehörigen,
im Grllndbuche Thnrnlack 8ild ^iletf.-^cr.
391 vortomincndelt 9teali!ätci>halfle, im
gerichtlich c»hobcncn Schätz»n^!<wcrlhc vc>u
!,^41 st. ö. W „ gcwilligct „nd zur Vor-
Nlihmc dcrscllcn lie cxecnliocn Fcilliie'
tnligt, Tagsatzungcu anf den

4. A l» g u st,
5. S e p t e m b e r uud
« . O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormilla.s um 10 Uhr, in dcr
Ocrichlslanzlci mit dem Anhange bestimmt
woidcü, daß die feil^ibictendc Rcalilät
nur bei dcr letzten sscilbietnng auch unter
dem Schützungöwcrthc nn den Meistl'ic'
tcndcu hiütnngegedc» werde.

Daö Schätzunlisprotololl der Grnndl-
buchscz,lraet uud die ^icitaliousbcdinfiuissc
löniicn bci dicsciu Gerichte iu dcu gewöhn»
lichcn Amlöstundi,» eingesehen »"erden.

>ss. k. Vczil k̂ sscricht Planina, am 14tc>,
März 1871.

(1045^2s" Nr. 1549?

Executive Feilbietuug.
Von dem l. k. Gezirk>?gcrichlc Planina

wi,d hiemil bctl'i ut grniacht:
Es sei über dao Ansuchen des Johann

^unta vc'N ^eravnie, al<j Ecssiouär des
Georg Atillaui. von Zntuiz, gegcu Jakob
^viqcl von Niedcroorf wcgcn auö dem
Vergleiche voiu 19. Juni l 8 0 l . Z. 3403,
schn!̂  il;en 203 ft 95 tr. ö. W. <̂. 8. «.
in die cxceutlvc vsscnlliche Vcrstcil,erlil>g
dcr dll'i ^etztcrcil gehörigen, im Gruud«
buche Hacwberu «u!) Ncets - Nr. 572
vmtommcndcn Realität, im gerichtlich cr-
l,obcuen Schätzniig^wcrlhc von 2789 st.
ö, W , gcw,lllget lind znr Voruahme der-
scldlu die czcentivcii Feilbictllngs Tagsaz-
znugcu ans deu

5 August,
2. S e p t e m b e r nnd
3. O c t o b c r 1 8 7 1 ,

j dec<nnü Vornliltags um 10 Uhr, in der
Gcrichlslanzlci mil l^m Anliai'ge bestimint
wordeu, daß die seilzubktcndc Rcalilät
nnr bei dcr.letzten Fcilbietung auch nnter
dem Schäi)ungowerthc an deu Mcislbic-
lcndcn hintangcgcbcn werde.

DaS Schätznug^protokoll, dcr Grimd'
bnchccxtract und die ^lcitalionsbedingnissc
löuucu bci dicscin Gerichte in oeu gcwoh»<
lichcn Amll'stnndcn einsics^heli wcrden.

K. t. ÄczillilgcrichlPlanina, am l5ten
März 1871.
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Zur gef. Beachtun«.
Die auf den 26. Juni d. I .

bestimmte Verpachtung der
Grasmahd au der Iallen'schen
Wiese imTirnauer Stadtwalde
wird wegen eingetretenen schlech-
ten Wetters au f den nächsten
Montag am 3 . J u l i d . I . ,
Vormittags um 8 Uhr, über-
t r a g e n . (1489)

v 7H' ^ - ^ ^ ^ » T » ^ « » w— ̂  ? lD o

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
der k. k. ersinn %£y0 lainlesliesujjte.n

Klattauer Wasch-1

waaren-Fabrik
des (2622-34)

F. A. Datfclzuel$,

bekannt durcli ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von wolchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

JJIiert Trinker
in Laibach, Hauplplatz Nr. 239

„zum Anker."

Bei Wilhelm Braumüller, k. k. Hof- und Univorsitäts-ßuchliäiidler iu
Wien, ist erschienon, und in allen Buchhandlungen Laibach's voträthig:

Die

Callieterlsatio tileri
als

wehenerzeugendes und wehenverbesserndes Mittel.
Von

l>r. Alois Yalciifa,
k. k. Sanilätsrath und Professor der Geburtshilfe ia Laibach.

gr. 8. 1871. — Preis 1 f. 20 kr. — 24 Ngr.
Diese Arbeit stellt sich zur Ausgabe, vom Uoden der Erfahrung aus, die C a t l i e t e r i -

s a t i 0 n d o r G e b ä r m u t t e r nicht nur in ihrer liedeuluiig als Mistel zur Erzeugung künstlicher
Fehl -und Frühgeburten nach S i m p s 0 n - K r a u s e zu studiren und selbe zu bekräftigen, sondern
sie aucli als wehenverb688ernde8 Mittel , als d a s s i e d e r H e r r V e r f a s s e r i n d i e g e -
b u r t s h i l s l i c h e P r a x i s e i n g e f ü h r t h a t , zu erproben, und die vortreffliche, die übrigen
diesbezüglichen Hilfsmittel zumeist überragende Wirkung derselben in beiden Dichtungen, so wie
die Indication für ihre Anwendung klar zu stellen. Einer reichen, vollkommon objectiv gehaltenen
Kasuistik sind eingehende, sorgfältig zusammengestellte statistische Uebersichten angereiht , und
Schliessen sich weiter kurz gefasste aber seht klare Erläuterungen und Entschlüsse aus den g e -
wonnenen Erfahrungen an. - - Da dieses Mittel unter allen Verhältnissen, in der Stadt und am Lande,
bei Heichen und Armen, ohne besondere Vorbereitungen und am schonendsten für Mutter und Kind
iu Anvendung gezogen werden kann, so ist diese Arbeit für jeden praktischen Geburtshelfer von
Interesse. (1482)

Hie k. k. priv. östcrr. Hypothekenbank
omittiri z e h n - mid l'üiifVigj;ilii*ige l>i';tii<BI>i*icle, m i l 3'/2
P e r c e n t oliue Steuerabzug verzinslich und zu Pupillargeldern und

Cautioneii verwendbar.
Diese Pfandbriefe, welche bereits wegen ihrer grossen Sicherheit eine beliebte Ga-

pitalsanlage iJes l'ubliuuins bilden, stellen sich mit Itücksidit auf ihr ZinserLrägniss gegon-
wiirtig billiger, als alle andern in Wien ausgegebenen l'l'anddnef'e und werden stets genau
zum Tagesnoiirse verkauft bei der (1457—3)

Wiener Wechselstuben-Gesellschaft,
W i e n , Gruben H, und il«'i*en Filiule in l*i*ng, 4«ralie» 9.

DM^ Nur noch Heute ^ «
zll halirn

gezogene Serien der Graunschweiger
£O Tiialcr Lose,

luelclje nm 30 . b. 2)?. fidjci'C Srcffct? madjett mitffcn.
(Sbrnfo

3l|c. g^ezogeite Serien,
\vtld)t am 1. September b. 3. nut Svcffcrn gepgen tueibcu, iu 9{atcii^a()luiio

! HilllkllilllS

(1478-3) Nyitrai & Comp.,
W i o u und l*ikNt«

äHT" ^n Laihacll 51t bestehen burd; unseren Vertreter ©errn

J. ölol>o^nili:, }ütt)ie bei §errn A.ll>ert Trinker ,

(1448—2) Nr. 1242.

Dritte exec. Feilbietmig.
M i t Bezlln' auf das Edict vom 15>tcn

Aftl i l 1871. Z. 1242, wird kundgemacht,
daß, nachdem die zweite auf den 20. Juni
1871 anqculduete Feilbietung der Rcali«
tät des Johann Tavc'ar von Kropp Post-

Nr- 113 ad Herrschaft N.'dmannödorf
rcsliltallos war, am

2 1. J u l i 1 8 7 1

zur drillen Feiluielung dieser Realität
l)icra,erichts geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht NadmannSdorf,
am 20. Juni 1871.

MOLL'S

Seidlik-Pulver.
Iz»M^ ««y« «S«e»»t«««. ^ede Tclmchtel der von mir erzeugte» Teidlitz - Pulver und jedem die einzelne

cplllverdosiS «mschliesteude» Papier ist meine amtlich oeponirte Tchutzmarkc aufgedrückt.

Central-Versenduntto-Depot: Apotheke „zum Storch" in Wien.

Preiö einer versiegelten Originalschachtel 1 st. üst. W . — Gebranchs-Anweisnng i n allen Sprachen.
Diese Pulver bchanptr» dnrch ihre anhcrordentliche, in den mannigfalt igsten Fäl len erprobte Hvirtsamleit nnter sämmtlichen bisher

bclannten Hausarzencirn nnbrstr i l ten den ersten R a n g ; wie denn viele Tansrndc an« allen Thei len des großen Kaiserreiches uns vor-
liegende Dantsagnnqöschlriben die detai l l i r ten Nachweisnngen darbieten, daß dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U n V e r -
d a u l i c h k e i t und S o d b r e n n e n , ferner bei K r ä m p f e n , N i e r e u t r a n l h e i t c u , N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e n , n e r v ö s e n
K o p f s c h m e r z e n , V l n t c o n g c s t i o u en , g i c h t a r t i g r n O I i e d r r - A f s e c t i o n e u , endlich bei Anlage znr H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z u, s w . m i t dem besten E r f o l g angewendet werden und d.c nachhaltigsten Heilresnllate l ieferten.
I ^ s i ^ H ^ I ' i ^ ^ ' ^ ^ l . : in Laibach bei Herrn ^l>l>«.»l»» Ik l»^« ' , Apotheker „zum goldenen Hirschen."
A lbona: S. M'/ievoi, Apoth. > Görz : ^ . /i>an2ttni, M a r b u r g : / i ' . /^tti/e^n^.
O l l l i : /c«, i /^>/.v/,e^ ., 6 > < ^ttem.f, Neumarkt l : t7. ^ a / / i / .

^ > . /lau«t-/te^, Apoth. „ >l. ^e,,/)en/tl)^,'. Nudo l föwer th : ./. /i<?,-Lmann.
Oormons: F'. /.«ec/ti) Klassenfnrt: <). O/ement.vc/il/He/l. V i l lach: ^laf/ l . ^«/'.f^

^l?ittVe^. Krainburg:<8ei».^c/tauni^)Ap „ ./. /l^. /^/e^niiBe^.
i TVippach: /ln^on /)e/,s^i.v.

Dnrch obige ssirnien ist auch zu beziehen daS

Echte Dorsch Leberthran Vel.
D i e reinste und wirksamste Sor te Medic iua l th ran aus Verge» in Norwegen.

Jede Voutei l le ist zum Unterschied von andern ^,'rberthrausortcn m i t meiner Echutzmarlc versehen.
Preis einer Bontei l le nebst Gcbrauchsanwcisnng 1 si. üst. W .

D a « echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l w i r b mi t dem besten E r fo lg angewendet bei B r n s t - und L u u g e n t r a n l h c i t e n ,
S l r o p h e l n und N h a c h i t i ö . E« heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a u t a n ö s c h l ä g e .

Diese reinste und wirksamste aller ^cber lh rau-Sor tcu w i rd durch die sorgfältigste E insammlung und Auöscheidung von Dorsch-
fischen aewouneu, jedoch bnrchani« keiner chemischru Behandlung untc»zogcn, i n d e m d i e i u d e u O r i g i u a l f l a s c h e u en t h a l -
t e , l e F l ü s s i g k e i t sich g a u z i u d e m s e l b e n u u g c schw itch t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a u s d e r
H a n d d e r N a t u r u u m i t e l b a r h e r v o r g i n g . ^ . H U t z D > ^ K . .

, ^ W ^ . ^ 2 > Apotheker und Fabr icant chemischer Producte in Wien.

Ureier Verkauf
in Pettau.

Ein I Stock hohes Haus in gnlcm Ban;, ,
stände, auf welchem schuhn 80 Jahre das Rienie<
geschäft betrieben w i rd /das aber auch zu jl'dl'm
anderu Geschäft geeignet ist, mil großem Hosiaum
uud Hausgarten sammt Grundstücken, wird wege„
vorgerücktem Alter uuter guleu Zahlungi>bcding
nissen sogleich vertaust. ' (>474-2)

Anfrage bei Franz Wolf m Pettan.

(1397—3) 9is73878.

Rcassumirullg dritter ezcc.
Feilbiettmg.

Von dem t. l. Beziiks^crichtc Feistriz
wird bekannt gemacht.-

Es sei über Ansuchen dcS Herrn Josef
Spcllar von Fcistri; die mit Bescheide
vom 10. December 1866, Z. 7212, anf
den 6. Apri l 1867 angeordnet gcwcscnc,
jedoch sistirle dritte executive Fcilliictung
der dem Herrn Franz Kuntaia von Har>je
gehörigen, im Grnndbllche ^ul Gut St ra i -
nach 8ud Urb.-Nr. 21 vortomluenden, zn
Harije gclenen Realität im Ncassumirnngg«
wcge mit dem vorigen Anhange auf den

2 8. Inli l. I.,
Vormittags 9 Uhr, in dcr hiesigen Ge>
richtstanzlci angcoldnct worden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am 31tcn
Mai 1871.

(1163-3) N l ' i 9 3 l . "

Grilmcrullg
an Stephan v. P rc m e r stein und dcsfcn

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Stephan v. Premcrstcin, unbe-
kannten Aufenthaltes, und dessen unbekann-
ten Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe die Gemeinde Wiftpach, durch
deren Vorsteher Josef Kette, wider dieselben
die Klage auf Ersitzung deS Eigenthums
auf die im Grundbuchc St . Barbaragilt
«uk pÄF. 192, Urb.-Nr. 183 eingetragne
Realität: Acker 1»0iw und Vcijühruug
des auf dieser Realität haftenden Schuld-
scheines ddo. 16. October 1802 pr. 300 fl.
8ud pi-^8. 2. Ma i 187l, Z. 1931, hieramis
eingebracht, worüber znr milndlichen Ve,'
Handlung die Tagsatzon^ auf dcu

8. Augus t 18 7 1 ,
fliih 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a, G. O. angeordnet nno den Gcklaglcu
wegen ihres uubctalmlcn Aufenthaltes
Franz Petric von GradiSe als (^urawl-
aä aewm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dkscllien zu dcm Ende
verständiget, dich sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschcincn oder sich cincn
andern Sachwalter zu b^sl.lleu und anher
namhaft zu lnachen hadcn, widi igcnö dnsc
Rechtssache mit dcm anfgcstclltcn Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nippach, am 3te„
Ma i 1871.

(1423—2) " Nr. 7 6 4 ^

Erilmclllll^
an Lutas I a v o r n i t und dessen Rechts«

Nachfolger.
Von dem l. k. Bezi>t>gclichte Nasscn-

fuß wird dcm Lukas Iavornit u»d dessen
allfälligcn Rechtsnachfolgern, unbekannten
Aufenlhallei!, bekannt gegeben:

Es habe wider dieselben Franz Lutct
die Mage wegen Ersitzung der WeinMl«
rcal'tät zu Golenbc>g Rdf . 'N». 6 / l l 6 ilä
Ncndegg «ud pi'lio^. 22. Fcbinar l. I . ,
Z. 764, eingebracht, worüber znr ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung auf den

4. A ug ust 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange deS
§ 29 a. G. O . angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihlcS uubekmutten Aufent-
haltes Michael Zuva»? i! von Kroiscnbach
als Ourktor äti acwul aufgestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eude
verständiget, daß sie allenfalls selbst recht-'
zeitig zu erscheinen odcr cincn ai'dcrn Sach-
walter zu bestellen und anher namhaft zu
machen haben, wldrigcns dicse Sticitsache
mit dcm ihnen aufgestellten Cnrator ver-
handelt werden würde.

K. t. Bezirksgericht Nasscnfliß, am
25. Februar 1871.

Druck und Verlag von Ignaz v. Kl einmayr H Fed or B amber g in Laibach.




